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historicum.net lädt zum dreijährigen Jubiläum ein

Empfang mit namhaften Wissenschaftlern auf dem Historikertag in Kiel

Sein dreijähriges Jubiläum feiert das junge Internetprojekt historicum.net. Aus diesem Anlass
laden die Initiatoren des Internetportals und der E-Journale sehepunkte und zeitenblicke zu
einem Empfang auf dem Historikertag in Kiel ein. Die Veranstaltung findet am Mittwoch, den
15. September 2004, um 13 Uhr im Raum Ü 2 in der Ludwig-Meyn-Straße 4 in Kiel statt.
Erwartet werden namhafte Historiker und Wissenschaftler sowie die Autoren der ersten
Stunde, die das Projekt von Anfang an unterstützt haben.

historicum.net hat sich als interdisziplinäres Internetportal zu einem wichtigen
Informationsknotenpunkt für Historiker im World-Wide-Web entwickelt. Hier treffen sich alle, die
sich für Geschichte interessieren: die Fachwissenschaft und interessierte Öffentlichkeit,
Journalisten, Schüler, Lehrer oder Museumsexperten. „An unserem Netzwerk für die
Geschichts- und Kunstwissenschaften wirken einzelne Wissenschaftler und interessierte
Nutzer gleichermaßen mit wie Institutionen“, so Gudrun Gersmann, Professorin für Frühe
Neuzeit an der Universität zu Köln und Verantwortliche für historicum.net.

Zu historicum.net gehören das Onlinejournal zeitenblicke und das Rezensionsjournal
sehepunkte. zeitenblicke beleuchten einen Themenschwerpunkt pro Ausgabe wie
„Hexenforschung“, „Ego-Dokumente“ und „Raub und Wiedergutmachung“. sehepunkte
publizieren als E-Journal aktuell und schnell Rezensionen zu den neuesten Erscheinungen auf
dem Büchermarkt. 

Seinen Anfang nahm das Internetprojekt mit dem Server Frühe Neuzeit (sfn), einem
Kooperationsvorhaben mit der Bayerischen Staatsbibliothek. Die DFG förderte den sfn als
ersten Baustein zum Aufbau einer Virtuellen Fachbibliothek Geschichte. Online ging
historicum.net im Jahr 2001.

Die wissenschaftliche Redaktion von historicum.net hat ihren Sitz in Köln. Die Koordination
liegt bei Prof. Dr. Gudrun Gersmann.

www.historicum.net
www.zeitenblicke.de
www.sehepunkte.de
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